
Ressort 5
Unterricht und Jugend

Bericht über das 
Geschäftsjahr 2012



Danke

• Herzlichen Dank für die große Hilfe bei der 
Einarbeitung in das Amt, speziell an

• Frau Wilbert
• Herrn Dr. Didt• Herrn Dr. Didt
• Herrn Herrenkind
• wie auch an die übrigen Kollegen im 

Präsidium und im Beirat



Zielsetzung

• Abbau der Lagerbestände
• Ausbildung
• Überarbeitung von Forum D
• Schulprojekte• Schulprojekte
• Jugendarbeit
• BBO-Unterricht
• in den „alten“ Bundesländern Kontakte

zu Schulen/Universitäten aufnehmen 



Lagerbestände

• Erschreckend hohe Lagerbestände bei 
Büchern, Lehrerhandbüchern, 
Schülermappen und kodierten Karten

• Abbau durch Sonderkonditionen• Abbau durch Sonderkonditionen
• Kontrollierte Mengen bei Neudrucken und 

Neuanschaffungen



Ausbildung

• Zwei Übungsleiterseminare wurden 
durchgeführt:

• In Delmenhorst – Leiter Chr. Fröhner
– 8 Teilnehmer – 4 x bestanden– 8 Teilnehmer – 4 x bestanden
In Meerbusch – Leiter Wolfgang Rath
- 11 Teilnehmer – 9 x bestanden
Lehrerseminar wurde mangels Beteiligung 
abgesagt – nur 3 Anmeldungen



Forum D 2012

• Verabschiedung des neuen Konzeptes durch 
den Ausbildungsausschuss

• unter Mitarbeit von Übungsleitern bei der 
Vorstellung im Mai 2012Vorstellung im Mai 2012

• Übernahme der Hauptarbeiten:
• Dr. Karl-Heinz Kaiser (Supervisor)
• Frau Eva Maria Holland (Lehrerhandbuch und 

Schülermappen A und B)
• Frau Sigrid Battmer (neues Lehrbuch)
• Herr Ulrich Bongartz (kodierte Karten)



Forum D 2012

Fertige Unterlagen:
•Zusammenfassung Forum D 2012 (Kaiser)
•Tabellenbücher (Lorke)

für Einsteiger und Anfängerfür Einsteiger und Anfänger
•Beilage zu den kodierten Karten Reizung



Forum D 2012

Geplante (noch in Arbeit befindlich)
Überarbeitungen / Neuerarbeitung:
•Lehrerhandbuch 2
•Schülermappen A und B•Schülermappen A und B
•Lehrbuch: Reizung und Spieltechnik

Arbeitstitel: 
Lerne Bridge – ein Buch zum Selbststudium

Kodierte Karten – Alleinspiel und Gegenspiel



Schulprojekte

• Einheitliche Konditionen und Bedingungen 
für alle 

• Anpassung der Honorare,
• dadurch die Möglichkeit die Anzahl der • dadurch die Möglichkeit die Anzahl der 

Projekte zu erhöhen, ohne den Etat zu 
„sprengen“

• Persönlicher Kontakt zu den Lehrern



Schulprojekte

• Kontakt zum Pädagogischen Landes-
institut in Rheinland-Pfalz (Abteilung 
Schul- und Unterrichtsentwicklung)

mit dem Ziel „Lehrer“ in Bridge mit dem Ziel „Lehrer“ in Bridge 
auszubilden, um Pflichtprojekte 
selbstständig durchzuführen und zu 
begleiten 



Schulprojekte/Jugendarbeit

• Schülermeisterschaft als Zielsetzung der 
Bridge-Schulunterrichte 

• Kontaktseite bei Facebook gegründet, um 
Schülern die Möglichkeit der Kontakt-Schülern die Möglichkeit der Kontakt-
aufnahme zu anderen Jugendlichen zu 
erleichtern/ermöglichen

• Eigenen Link auf der Homepage für 
Informationen über Jugendprojekte



Jugendcamp

• Die Tradition (von Dirk Schroeder ins Leben 
gerufen) wurde auch 2012 im Landesverband 
Hessen weitergeführt

• 27 Jugendliche waren für 7 Tage in der • 27 Jugendliche waren für 7 Tage in der 
Jugendherberge Büdingen und wurden von drei 
Bridgelehrern (Frau Lindenthal, Herr Fröhner 
und Herr Polap) betreut

• Auch für den Sommer 2013 geplant



Schülermeisterschaft

• In Zusammenarbeit mit Hartmut Kondoch 
neue Konzepte zur Durchführung erstellt

• Auf- und Abstieg der verschiedenen 
Gruppierungen (Schüler, Einsteiger, Gruppierungen (Schüler, Einsteiger, 
Neueinsteiger)

• Informationsveranstaltung für Eltern in 
Wetzlar



BBO – für Jugendliche

• Mit Hilfe von Jugendlichen werden auf 
BBO Veranstaltungen – zielgerichtet an 
Jugendliche – eingerichtet

• (Übungsturniere – Jugend-Liga –• (Übungsturniere – Jugend-Liga –
betreutes Spielen)



BBO-Unterricht

• Weiterführung des BBO-Unterrichtes auch in 
2013 – sonntags 21.00, nach dem BBO-Turnier

• Übergeben an den Ausbildungsausschuss unter 
Leitung von Henning Bohnsack zusammen mit Leitung von Henning Bohnsack zusammen mit 
einem Team (Zimmermann/Boldt/Hevemeier)

• Durchgeführt von unterschiedlichen 
Übungsleitern des DBV – nach den Richtlinien 
von Forum D 2012 mit Hinterlegung des 
Materials auf der DBV-Homepage:

• Bridge lernen – BBO-Unterricht



Jugendförderung

• Dank an die Bridgeclubs, die Turniere zu 
Gunsten der Jugendförderung 
durchführen,  wofür es einmal zusätzlich 
3fache Clubpunkte gibt3fache Clubpunkte gibt

• Dank an Herrn Lorke, der uns die Forum D 
Tabellenbücher für die 
Schülermeisterschaft als Preise zur 
Verfügung stellt



Vorschau

• Nach Fertigstellung des Lehrerhandbuches und der 
Schülermappen A und B sind Seminare für Übungsleiter 
geplant, um die Änderungen von Forum D auf Forum D 
2012 vorzustellen und einzuarbeiten, denn die 
bisherigen Übungsleiter haben alle die Prüfung für bisherigen Übungsleiter haben alle die Prüfung für 
Forum D gemacht.

• Die Seminare sollen von den Bezirken ausgeschrieben 
und durchgeführt werden, der Ausbildungsausschuss ist 
bei der Moderation behilflich.


